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passgenaue Informationen zum Anerkennungsverfahren 
(u. a. Beratungsstellen, rechtliche Regelungen, zustän-
dige Stellen) zur Verfügung. Dabei werden insbesondere 
die reglementierten Berufe nachgefragt und überwie-
gend die Berufsprofile zu den antragsstarken Gesund-
heitsberufen aufgerufen. Der Beruf Gesundheits- und 
Krankenpfleger/-in war im Jahr 2021 auf Platz 1 der am 
häufigsten aufgerufenen Profile.

Auch die Beratungslandschaft ist über die Jahre ge-
wachsen und hat sich den stetig ändernden Bedarfen 
angepasst. So haben etwa zuständige Stellen, Migranten-
organisationen, Auslandshandelskammern (im Rahmen 
des DIHK-Projekts „Pro Recognition“), IQ-Beratungs-
stellen oder die Hotline „Arbeiten und Leben in Deutsch-
land“ einen wichtigen Beitrag geleistet. Eine Beratung 
durch die bundesweit 170 IQ-Anlaufstellen haben bspw. 
zwischen Anfang 2020 und Mitte 2021 etwa 62.700 Per-
sonen in Anspruch genommen.424 Mit Inkrafttreten des 
FEG wurde zudem das bestehende Beratungsangebot mit 
der Zentralen Servicestelle Berufsanerkennung (ZSBA) 
ergänzt. Diese richtet sich an Fachkräfte, die im Ausland 
leben und von dort den Antrag auf Anerkennung stellen.

(Ricarda Knöller)

424 Siehe https://www.anerkennung-in-deutschland.de/assets/content/
Medien_Dokumente-Fachpublikum/iq-anerkennungsberatung-da-
ten-2021-01.pdf (Stand: 13.01.2022)

Ergebnisse der amtlichen Statistik

Amtliche Statistik nach § 17 BQFG 
(Bund)

Den hier dargestellten Ergebnissen liegen – sofern nicht 
anders angegeben –  Daten der amtlichen Statistik zu bun-
desrechtlich geregelten Berufen nach §17 BQFG (Bund) bzw. 
Fachgesetzen und Verordnungen, die auf § 17 BQFG (Bund) 
verweisen, zugrunde. Die Statistik wird jährlich durch die 
Statistischen Ämter von Bund und Ländern erhoben, Stich-
tag ist der 31. Dezember des jeweiligen Berichtsjahres. Es 
handelt sich dabei um Meldungen der für die Anerkennung 
zuständigen Stellen an die Statistischen Landesämter, die 
beim Statistischen Bundesamt zu einer bundesweiten Sta-
tistik zusammengeführt sind. Das BIBB hat nach § 17 Abs. 
7 BQFG (Bund) Zugang zu den Summendatensätzen der 
amtlichen Statistik zu Berufen nach Bundesrecht.

Die hier dargestellten Ergebnisse sind anonymisiert. Durch 
das Anonymisierungsverfahren werden jegliche Werte auf 
das nächstkleinere oder -größere Vielfache von 3 gerundet 
(bspw. 4 -> 3; 5 -> 6). Infolgedessen können die Summen 
der Einzelwerte einer Zeile oder Spalte von den jeweils 
ausgewiesenen Zeilen- oder Spaltensummen abweichen, 
da Summen auf Basis der Echtwerte gebildet und diese 
erst anschließend anonymisiert werden. Die entstehenden 
Rundungsdifferenzen können besonders dann bedeutsam 
sein, wenn viele kleine Werte addiert werden. Prozentuale 
Angaben sind auf Basis der Echtwerte berechnet.

Für das erste Berichtsjahr 2012 wurden die für die An-
erkennung zuständigen Stellen in einigen Fällen erst 
im Laufe des Berichtsjahres bestimmt und mussten ihre 
Berichtssysteme neu aufbauen. Daher sind die Meldungen 
möglicherweise nicht in allen Fällen vollumfänglich und 
termingerecht erfolgt. Für das Berichtsjahr 2013 erfolgte die 
Meldung einiger Berichtsstellen unvollständig und fehler-
haft. Für Bremen liegen keine Daten für das Jahr 2015 vor. 
Daher wurden für dieses Bundesland die Angaben von 
2014 übernommen. Für die Bundesländer Hamburg und 
Schleswig-Holstein liegt für das Berichtsjahr 2016 eine 
Untererfassung in niedriger dreistelliger Höhe im Bereich 
der medizinischen Gesundheitsberufe vor. Insofern ist das 
Bundesergebnis als Untergrenze zu betrachten.  

Nach der amtlichen Statistik ist ein Antrag erst dann melde-
pflichtig, wenn die Antragsunterlagen vollständig vorliegen 
und damit der Fristlauf für eine Entscheidung im Anerken-
nungsverfahren beginnt.

E
Tabelle D4-1:  Besuche des Portals „Anerkennung in 

Deutschland“ gesamt und nach den 
zehn häufigsten Herkunftsländern, 
2021 (absolut)

Land Besuche

Gesamt 2.491.353

darunter am häufigsten aus:

Deutschland 1.111.410

Türkei 404.786

Indien 55.170

Marokko 38.123

Tunesien 37.663

Iran 36.790

Spanien 34.862

Algerien 32.376

Ägypten 31.212

Albanien 30.255

Quelle:  Die Nutzungszahlen des Portals wurden über  
das Webstatistik-Tool Matomo ermittelt.             BIBB-Datenreport 2022


